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Herren Kreisliga

VfH Astheim : TV 1846 Groß-Gerau II 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

9:3 Heimsieg in der Herren Kreisliga für den VfH Astheim

Im Spiel der Herren Kreisliga traf die Mannschaft des VfH Astheim am vergangenen Freitag im 3.
Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1846 Groß-Gerau II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erspielte Jens Förster. Garant für diesen Heimspielsieg war Jens Förster, der in beiden
Einzeln und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Schröder / Beemelmann hatten Erb / Paulusch
nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels als Förster / Büttner und Preußler / Untermoser die Schläger kreuzten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Förster / Büttner zu
Ende ging. Förster / Binnefeld holten anschließend mit einem 11:5, 8:11, 11:2, 11:8 gegen
Kochanski / Beemelmann einen Punkt für ihr Team. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Folke Preußler war hingegen Matthias Erb,
obwohl er alles gegeben hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Thorsten Paulusch hatte gegen Tony Schröder bei
seinem 0:3 nichts zu bestellen. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Herangehensweise hatte Jens Förster jedoch beim
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Christian Beemelmann ab dem ersten Ballwechsel. Mit 11:7,
11:7, 9:11, 11:7 siegte wenig später Ralf Förster gegen Richard Untermoser und gab dabei nur
einen Satz her. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der
Reihe. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Julian Beemelmann war danach der Gastgeber
Daniel Binnefeld. Die richtige Taktik fehlte indes daraufhin Lutz-Werner Büttner bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Adrian Kochanski von Beginn an. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:
3. Zwischenzeitlich musste Matthias Erb zwar einen Satz weggeben, fuhr derweil sein Spiel gegen
Tony Schröder aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Folke Preußler war derweil der Gastgeber Thorsten Paulusch. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. 11:4, 11:6, 10:
12, 9:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Jens Förster und Richard Untermoser die
Klingen kreuzten. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den VfH Astheim am 26.10.2021 gegen die SKG 1887/1946
Bauschheim II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.10.2021 gegen den DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Punkte:
 VfH Astheim

Doppel: Erb / Paulusch (1), Förster / Büttner (1), Förster / Binnefeld (1) 
Einzel: M. Erb (1), T. Paulusch (1), J. Förster (2), R. Förster (1), D. Binnefeld (1), L. Büttner (0) 

 TV 1846 Groß-Gerau II
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Doppel: Preußler / Untermoser (0), Schröder / Beemelmann (0), Kochanski / Beemelmann (0) 
Einzel: T. Schröder (1), F. Preußler (1), R. Untermoser (0), C. Beemelmann (0), A. Kochanski (1), J.
Beemelmann (0)


